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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Blau-Weiß Emden-Borssum : SuS Rechtsupweg 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Bartels und Gottschlich bleiben gegen den SuS 
Rechtsupweg ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf die Mannschaft des SV Blau-Weiß Emden-Borssum
am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des SuS Rechtsupweg. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt fixierte Toby Oepen. Garant für diesen Heimspielsieg waren Bartels und
Gottschlich, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der SV Blau-Weiß Emden-Borssum dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bartels / Gutzeit holten mit einem 3:1 gegen Hook
/ Griese den ersten Punkt für ihr Team. Das Doppel zwischen Gottschlich / Werner und Helmerichs /
Dreier endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Ohne Satzgewinn für Oepen /
Siemers verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen de Vries / Ahrends. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keno Bartels konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Steffen Helmerichs beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Es war ein langes Spiel, bis Tom Gutzeit seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Rene Hook quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als
solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Das Einzel
zwischen Ralf Gottschlich und Matthias Dreier endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Patrick Werner verlor seine Partie indessen gegen Ole de Vries
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend in drei Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf dem falschen
Fuß erwischte Toby Oepen seinen Gegner Jendrik Ahrends beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Bente
Siemers versäumte es indes mit einem 5:11, 11:8, 8:11, 8:11 gegen Christoph Griese, einen Punkt
für sein Team zu erringen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Keno
Bartels konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Rene Hook beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Tom Gutzeit
gegen Steffen Helmerichs nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 13:11, 12:14, 15:13 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Passende
spielerische Mittel hatte im Anschluss Ralf Gottschlich letztlich an der Hand, um Ole de Vries zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Patrick Werner
bei seiner Niederlage gegen Matthias Dreier. Toby Oepen überzeugte im Match gegen Christoph
Griese, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen den
SV Komet Walle, während der SuS Rechtsupweg am 14.10.2022 gegen den SV Potshausen antritt.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum
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Doppel: Bartels / Gutzeit 1:0, Gottschlich / Werner 1:0, Oepen / Siemers 0:1 
Einzel: K. Bartels 2:0, T. Gutzeit 1:1, R. Gottschlich 2:0, P. Werner 0:2, T. Oepen 2:0, B. Siemers 0:1 

 SuS Rechtsupweg
Doppel: Helmerichs / Dreier 0:1, Hook / Griese 0:1, de Vries / Ahrends 1:0 
Einzel: R. Hook 1:1, S. Helmerichs 0:2, O. Vries 1:1, M. Dreier 1:1, C. Griese 1:1, J. Ahrends 0:1


